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6.6 Datenschutz 

Einstieg: 

 E-Mail-Abmeldung: 

Die meisten E-Mails des Spieleherstellers sollten einen Link zur Abmeldung 

enthalten. Hannah kann diesen Link anklicken und sich von der E-Mail-Liste 

abmelden. 

Support kontaktieren: 

Wenn die E-Mail-Abmeldung nicht funktioniert oder Hannah immer noch E-

Mails vom Spielehersteller erhält, kann sie den Support kontaktieren. Sie 

kann eine Mail an den Support senden und höflich um Entfernung ihres Kon-

tos und ihrer E-Mail-Adresse aus der Datenbank des Unternehmens bitten. 

Account löschen: 

Hannah kann versuchen, ihren Account direkt zu löschen, falls sie dies noch 

nicht getan hat. 

Spam-Filter: 

Wenn alles andere fehlschlägt, kann Hannah die E-Mails des Spieleherstel-

lers in den Spam-Filter verschieben, damit sie automatisch gelöscht werden. 

A1 

Falscher Name auf einer Lieferadresse: 

Wenn eine Person bei einer Bestellung im Online-Shop einen falschen Namen auf 

ihrer Lieferadresse eingegeben hat, kann er oder sie das Recht auf Berichtigung 

geltend machen. 

Falsches Geburtsdatum in einem offiziellen Dokument: 

Wenn eine Person ein falsches Geburtsdatum in einem offiziellen Dokument, wie ei-

nem Reisepass oder einem Führerschein, bemerkt, kann sie das Recht auf Berichti-

gung geltend machen. 
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A2 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Juni letzten Jahres habe ich mich bei Ihrem Spiel „…“ angemeldet. Ich möchte 

Sie darum bitten, meinen Account auf Ihrer Online-Spieleplattform vollständig zu lö-

schen. Ich habe meinen Account bereits deaktiviert, erhalte jedoch weiterhin regel-

mäßig E-Mails, die mich auffordern, meinen Account wieder zu aktivieren. Da ich 

das Spiel nicht mehr spiele, möchte ich alle meine Daten bei Ihnen löschen lassen. 

Ich fordere Sie daher auf, nicht nur meinen Account zu deaktivieren, sondern auch 

alle meine persönlichen Daten aus Ihrer Datenbank zu entfernen. Dies umfasst alle 

Informationen, die mit meinem Account verknüpft sind, einschließlich meiner E-Mail-

Adresse und meiner IP-Adresse. 

Ich bitte um eine Bestätigung der Löschung meines Accounts und meiner Daten, so-

bald dieser Vorgang abgeschlossen ist. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Hannah [Nachname] 

A3 

a) Die SuS bearbeiten die H5P-Übung individuell. Sie werden dabei korrigiert 

und erhalten Feedback zu ihren Lösungen in Form von Erklärungen. Es bie-

tet sich an, hier im Anschluss die Erkenntnisse im Plenum zu sichern. 

b) Erziehungsberechtigte spielen eine wichtige Rolle beim Recht am eigenen 

Bild. Sie müssen ein Einverständnis für minderjährige abgebildeten Person 

geben, bevor ein Bild veröffentlicht wird. Es ist ihre Entscheidung und Ver-

antwortung, sicherzustellen, dass die Veröffentlichung des Bildes die Pri-

vatsphäre und Sicherheit des Kindes nicht beeinträchtigt. 

0 – 7 Jahre 8 – 17 Jahre ab 18 Jahre 

Es entscheiden 

alleine die Eltern. 

Je nach Entwicklung und der er-

reichten Einsichtsfähigkeit der oder 

des Minderjährigen entscheiden die 

Eltern alleine oder mit ihm bzw. ihr 

gemeinsam. 

Der oder die 

Abgebildete 

entscheidet 

selbst. 

Aufgabe 1 

In Schwimmbäder ist das Fotografieren von anderen Menschen ohne deren Erlaub-

nis besonders heikel, da dort die Menschen die meiste Zeit nur in Badekleidung zu 

sehen sind. Entstandene Fotos können im Internet für die Betroffenen noch größe-

ren Schaden entstehen lassen als das bei Fotos in Straßenkleidung der Fall ist. 

Deshalb gibt es Schwimmbäder, die dem vorbeugen und die Nutzung von Smart-

phones generell verbieten. 
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Aufgabe 2 

a)   

 Finanzamt: 

Die Finanzbehörden speichern personenbezogene Daten von Steuerzah-

lern, um die Steuerpflichten zu überwachen und die Steuereinnahmen zu 

verwalten. 

 Einwohnermeldeamt: 

Das Einwohnermeldeamt speichert personenbezogene Daten wie Name, 

Anschrift, Geburtsdatum und Staatsangehörigkeit von Bürgerinnen und 

Bürgern. 

 Krankenkassen: 

Krankenkassen verarbeiten personenbezogene Daten von Versicherten 

wie Name, Adresse, Geburtsdatum, Versicherungsstatus, Gesundheitsda-

ten und Arzneimittelverordnungen. 

 Google: 

Der Suchmaschinenanbieter verarbeitet personenbezogene Daten von 

Nutzenden, die Dienste wie Google-Suche, Gmail, Google Maps oder 

YouTube nutzen. 

 Instagram: 

Das soziale Netzwerk verarbeitet personenbezogene Daten wie Namen, 

E-Mail-Adressen, Geburtsdaten, Interessen und Verhaltensmuster von 

Nutzerinnen und Nutzern. 

b) Es sind individuelle Lösungen möglich. Da sicher nicht beide dieselben Bei-

spiele gewählt haben, kann man hier gegenseitig ergänzen. 

c) Es sind individuelle Lösungen möglich. 

Mögliche Verweise etwa auf Recht auf Auskunft, Berechtigung und Lö-

schung durch die DSGVO. 

Aufgabe 3 

a) - 

b)  

Musik: Fast alle Lieder aller bekannten Interpreten, z.B. Taylor 

Swift & Beatles 

Literatur: die Mehrheit aller Titel 

Filme & 

Serien: 

z.B. Harry Potter, Herr der Ringe, Star Wars & Wednes-

day 

Software: Windows & iOS 

c) Es sind individuelle Lösungen möglich. Folgende Punkte sollten aber in den 

Antworten der SuS vorkommen: 

 Schutz geistiger Leistungen 

 Förderung von Kreativität 

 Verhinderung von Plagiaten 

 Wahrung der Rechte des Urhebers 

 Unterstützung von Fortschritt und Verbreitung von Wissen 
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Aufgabe 4 

Ein digitaler Fußabdruck umfasst persönliche Daten, die beim Surfen im Internet ge-

sammelt werden. Dabei hinterlässt man in vielen Situationen digitale Spuren. Einige 

Beispiele für solche Situationen sind: 

 Suchanfragen im Internet, besuchte Websites und Interaktionen mit On-

line-Inhalten werden gespeichert. 

 Erstellen von Online-Profilen, z.B. in sozialen Medien, gibt man Informati-

onen über sich preis, wie Name, Alter, Interessen und Hobbys. 

 E-Mails und Nachrichten, die verschickt werden, können auf Servern des 

E-Mail- oder Messaging-Dienstes gespeichert werden. 

 Beim Online-Shopping werden Einkäufe und Kontoinformationen aufge-

zeichnet. 

 Wenn mobile Apps genutzt werden, kann das Verhalten des Nutzenden 

aufgezeichnet werden, wie z.B. Standortdaten. 

 Die Nutzung öffentlicher WLAN-Netzwerke kann zu Überwachung des 

Surfverhaltens durch andere Nutzer oder Netzwerkadministratoren führen. 


